
Arbeitsgemeinschaft Spina Bifida  
und Hydrocephalus e.V.

Bundesweite Selbsthilfe für Menschen mit  
angeborener Querschnittlähmung (Spina bifida)  

und Störung des Hirnwasserkreislaufs (Hydrocephalus),  
für ihre Angehörigen und Freunde.

- eine echte Chance!

»Der DTA ist für die Kinder zum Teil sehr stressig, 
aber dennoch sehr nützlich und empfehlenswert.«

DTAs - die Fakten

Dauer: 5 Tage

Orte: spezialisierte Kliniken in Deutschland, mit denen 
die ASBH seit Jahren kooperiert, z.B. Charité-Campus 
Virchow Klinikum, SPZ Berlin • Altonaer Kinderkran-
kenhaus, Hamburg • Kinderkrankenhaus Auf der Bult, 
Hannover • Kinderneurologisches Zentrum, Mainz

Teilnehmerzahl: max. 10-12 Kinder/Jugendliche

Unterbringung: Eine Mutter-(Vater-)Kind-Unterbringung 
ist für jeweils eine Betreuungsperson gesichert.

Kosten: Die Krankenkassen übernehmen in der Regel auf 
Antrag die Kosten. Die ASBH unterstützt Sie bei der 
Beantragung der Kostenübernahme. 

Schon wieder ins Krankenhaus??? Nein Danke!
Doch bitte –	 denn durch die gebündelten Untersuchun-

gen unter einem Dach ersparen Sie den Kin-
dern viel. 

Doch bitte –	 denn durch das interdisziplinäre Team kön-
nen die Ergebnisse und Empfehlungen auf-
einander abgestimmt werden – ein deutsch-
landweit einmaliges Angebot!

Doch bitte –	 denn während der DTAs begegnen die Kin-
der Gleichaltrigen, der Spaß untereinander 
spielt eine zentrale Rolle. 

Doch bitte –	 denn Eltern bekommen umfassende Infor-
mationen und Empfehlungen für den Alltag 
zu Hause. 

Doch bitte –	 denn Eltern nutzen die Chance zum gegen-
seitigen Austausch und knüpfen wertvolle 
Kontakte. 

Die Arbeitsgemeinschaft Spina Bifida und Hydrocephalus 
setzt sich seit mehr als 40 Jahren für Menschen mit Spina 
bifida (Querschnittlähmung) und/oder Hydrocephalus (Stö-
rung der Hirnwasserkreislaufs) sowie ihre Familien ein. 

In über 70 Selbsthilfegruppen in ganz Deutschland finden 
Interessierte vor Ort die Möglichkeit, sich zu informieren, 
auszutauschen und zu engagieren.

Kontakt zur ASBH: 
ASBH-Bundesgeschäftsstelle
Grafenhof 5
44137 Dortmund
Tel 0231/861050-0
Fax 0231/861050-50
asbh@asbh.de
www.asbh.de 

Für nähere Fragen und Informationen wenden Sie sich  
bitte an unsere Sozialberatung. 

Aktuelle Termine finden Sie auf unserer Homepage: 
www.asbh.de/Termine

Diagnostisch-Therapeutische Aufenthalte 

mit freundlicher 
Unterstützung



»Wenn ich meiner Tochter in die Augen sehe, dann weiß ich ganz ge-
nau, dass ich mit einem nichtbehinderten Kind nicht glücklicher wäre, 
sondern dass vieles manchmal nur einfacher wäre! 
Diese Kinder sind etwas ganz besonderes! Und sie haben das Kämpfen 
um z.B. Hilfsmittel und Anerkennung auf jeden Fall verdient!!«

»Es war gut zu sehen, dass 
man mit dem Schicksal 
nicht alleine ist. Dort sind 
wunderbare Freundschaften 
entstanden.«

Elternschulung
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BEGEGNUNGEN AUSTAUSCH

Pflege Sozialrecht

Gestaltung des Alltags

neurologische Untersuchung neurochirurgische Untersuchung

augenärztliche Untersuchung

Haut- und Empfindungsstörungen

Früherkennung von Komplikationen

orthopädische Untersuchung

Entwicklungsbeurteilung heilpädagogische Untersuchung

logopädische Untersuchung

Untersuchung der Harnwege/des Darms

EEG und andere neurophysiologische Untersuchungen

die Situation des eigenen Kindes

DTAs – was ist das eigentlich?   

Familien, in denen ein Kind Spina bifida und/oder Hydro-
cephalus hat, sind wahre Jongleure des Alltags: Arztter-
mine wechseln ab mit Therapien und Förderungen, lange 
Anfahrten und Wartezeiten in den Einrichtungen gehören 
unweigerlich dazu. Dabei bleibt vieles auf der Strecke, al-
lem voran der Faktor ZEIT. Zeit für Unbeschwertheit, für 
die schönen Dinge mit der Familie, mit Freunden oder auch 
für sich. 

Die ASBH unterstützt mit den Diagnostisch-Therapeuti-
schen Aufenthalten Familien ganz konkret:

Die kooperierenden Kliniken sprechen Familien mit ihren 
Kindern an. Während der Aufenthalte werden die Kinder/
Jugendlichen von ausgewiesenen Spezialisten der entspre-
chenden Fachgebiete umfassend untersucht. Bei Indikation 
schließen sich apparative Untersuchungen an. Ergebnisse 
aus Voruntersuchungen finden vollständige Berücksichti-
gung, so dass Doppeluntersuchungen vermieden werden.  

So werden innerhalb einer Woche alle für das Alter und 
den Entwicklungsstand des Kindes notwendigen Untersu-
chungen durchgeführt. Ein Team von Ärzten und Thera-
peuten spricht sich ab und kann zum Abschluss aufeinan-
der abgestimmte Empfehlungen für die Weiterbehandlung 
aussprechen. Dieser Gesamtbehandlungsplan beinhaltet 
neben operativen und konservativen Behandlungsmaß-
nahmen auch krankengymnastische, beschäftigungsthera-
peutische und heilpädagogische Fördermaßnahmen. 

Flankierende Schulungen für die Eltern, psychologische 
Begleitung sowie viel Zeit zum gegenseitigen Austausch 
gehören genau so zum Konzept dazu. 

DTAs - was genau passiert da?  

Die Aufenthalte finden seit Jahren in ausgewählten Klini-
ken in Deutschland statt. Es gibt Einführungs- und Nach-
folgeseminare, die inhaltlich aufeinander aufbauen. Ihre 
Angebote richten sich nach Alter und Behinderung der 
Kinder bzw. Jugendlichen sowie nach den individuellen 
Bedürfnissen aller Teilnehmer.

Ein Auszug aus den Angeboten:

DTAs – für wen sind sie geeignet? 

Für Personen mit Spina bifida (und Hydrocephalus)
1.	 Einführungsseminar für Kinder von 0-4 Jahren
2.	 Nachfolgeseminar I für Kinder von 4-7 Jahren
3.	 Nachfolgeseminar II für Kinder von 8-12 Jahren
4.	 Nachfolgeseminar III für Jugendliche und Erwachsene 

In unregelmäßigen Abständen finden auch Seminare für 
Personen mit Hydrocephalus in den verschiedenen Alters-
gruppen statt. 


